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1. Informationstag der Europäischen Kommission zu „Social Platform on Sustainable 
Lifestyles" des Arbeitsprogramms 2010 

 
Die Europäische Kommission wird am 20. Oktober 2009 in Brüssel einen Informationstag zum 
Förderthema „Social Platform on Sustainable Lifestyles“ aus dem Arbeitsprogramm 2010 
durchführen. 
Die Veranstaltung soll möglichen AntragstellerInnen für dieses Förderthema vor allem die Möglichkeit 
zur Vernetzung mit potenziellen Projektpartnern bieten. Darüber hinaus wird es eine Plenarsitzung 
geben, worin ein Überblick über das Thema im Arbeitsprogramm 2010 seitens der Europäischen 
Kommission gegeben wird sowie Erfahrungsberichte aus bereits bestehenden „Social Platforms“ 
präsentiert werden. 
 
Wir empfehlen allen AntragstellerInnen, die einen Antrag für dieses Förderthema stellen 
möchten, möglichst an diesem Informationstag teilzunehmen! 
 
Anmeldungen werden bis zum 16. Oktober 2009 entgegen genommen. 
Weitere Informationen sowie die Agenda zu dieser Veranstaltung finden Sie unter: 
http://ec.europa.eu/research/social-sciences/events-80_en.html 
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2. Informationstag der Europäischen Kommission zur Societal Challenge „Addictions and 
lifestyles in contemporary European societies“ des Arbeitsprogramms 2010 

 
Die Europäische Kommission wird am 27. Oktober 2009 in Brüssel einen Informationstag zur 
Societal Challenge „Addictions and lifestyles in contemporary European societies“ aus dem 
Arbeitsprogramm 2010 durchführen. 
Themen der Veranstaltung werden die Vorstellung der Challenge, rechtliche und finanzielle Aspekte 
der Durchführung eines „large scale integrated projects“ sowie der Erfahrungsbericht eines 
erfolgreichen Koordinators sein. 
Zum Abschluss der Veranstaltung wird es die Möglichkeit zum Austausch und Networking geben. 
 
Wir empfehlen allen AntragstellerInnen, die einen Antrag für diese „Societal Challenge“ 
stellen möchten, möglichst an diesem Informationstag teilzunehmen! 
 
Weitere Informationen sowie die Agenda der Veranstaltung finden Sie unter: 
http://ec.europa.eu/research/social-sciences/events-77_en.html 

 

3. Präsentationen des Informationstages zum Call „The Ocean of tomorrow“ verfügbar 
 
Die Präsentationen der SprecherInnen sowie Webstreamings des Informationstages der 
Europäischen Kommission zum Call „The Ocean of tomorrow“, der am 16. September 2009 in 
Brüssel stattgefunden hat, sind ab sofort online verfügbar. 
 
Die Präsentationen können Sie unter: 
http://ec.europa.eu/research/agriculture/ocean/index_en.html#top herunterladen. 
 

4. Studie: „Arbeitsmarktchancen für Geisteswissenschafler“ 
 
Geistes-, Kultur- und SozialwissenschaftlerInnen nutzen ihre Chancen in einem breiten 
Spektrum von Arbeitsgebieten. Beruflicher Erfolg wird dabei nicht nur über die wirtschaftliche 
Situation definiert, die im Vergleich mit den Einkommen anderer akademischer Berufsgruppen eher 
ungünstig ist, sondern durch Arbeitszufriedenheit und Selbstverwirklichung.  
Eine Untersuchung des Verbandes der Freien Lektorinnen und Lektoren (VFLL) beispielsweise zeigt, 
dass die befragten selbstständigen Lektoren die Aspekte „Spaß" und „intellektuelle 
Entfaltungsmöglichkeit" bei ihrer Tätigkeit durchaus positiv bewerteten.  
 
Aus einer Befragung des Hochschul-Informations-Systems (HIS) geht hervor, dass über alle 
Fachrichtungen hinweg die Selbstständigen unter den HochschulabsolventInnen mit ihrer beruflichen 
Situation allgemein zufriedener sind als ihre angestellten KollegInnen.  
Bei den GeisteswissenschaftlerInnen fällt allerdings eine Besonderheit ins Auge: Während bei 
anderen AkademikerInnen Selbstständige mehr verdienen als Angestellte, ist es bei 
GeisteswissenschaftlerInnen gerade umgekehrt.  
Der IAB-Arbeitsmarktexperte Frank Wießner nennt hierfür zwei mögliche Erklärungen: „Das könnte 
ein Hinweis sein, dass sich viele nur aus der Not heraus selbstständig machen. Es kann aber auch 
einfach daran liegen, dass besonders viele selbstständige GeisteswissenschaftlerInnen in den 
vergleichsweise schlecht bezahlten Bereichen Kunst, Kultur, Verlagswesen und Bildung tätig sind." 
Die im Buchhandel erhältliche Studie bietet neben der Präsentation der Analyseergebnisse 
zudem ExistenzgründerInnen Infos und Tipps für die Selbstständigkeit. 
 
Am 15. Oktober 2009 diskutieren von 9:30 bis 10 Uhr die drei Autoren der Studie auf der 
Frankfurter Buchmesse mit Christoph Titz (Spiegel online) über das Thema „Arbeitsmarktchancen 
für Geisteswissenschaftler" (Forum Bildung, Halle 4.2, Stand B1424). 
 
Weitere Informationen zur Studie sowie eine „Informationsplattform für GeisteswissenschaftlerInnen 
am Arbeitsmarkt“ finden Sie unter: 
http://www.iab.de/ 
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5. Veranstaltungshinweis: Training für MultiplikatorInnen zu Genderaspekten im 7. FRP in 
Bonn 

 
Am 21. Oktober 2009 bietet die Kontaktstelle „Frauen in die EU-Forschung“ (FiF) ein Seminar für 
MultiplikatorInnen zu „Gender im 7. FRP - Steigerung der Qualität und Exzellenz von 
Projekten und Anträgen" in Bonn an.  
Ziel ist es, die Teilnehmenden für die Berücksichtigung von Genderansätzen bei Anträgen im 7. EU-
Forschungsrahmenprogramm (7. FRP) zu sensibilisieren und konkrete Anleitungen zu vermitteln. 
 
Dies trägt zur Steigerung der Beratungs- und Antragsqualität bei, denn eine professionelle 
Integration von Genderaspekten stärkt den positiven Gesamteindruck eines Antrags. Auf eine 
allgemeine Einführung folgen Fallbeispiele aus dem Bereich Lebenswissenschaften (Thema 1 und 
2); eine Teilnahme ist jedoch für sämtliche Nationalen Kontaktstellen und EU-ReferentInnen sinnvoll.  
 
Das Seminar wird von Trainerinnen von Yellow Window durchgeführt, die im Rahmen einer 
Ausschreibung der EU-Kommission die Gender Toolkits entwickelt haben.  
  
Anmeldungen werden noch bis zum 14. Oktober 2009 entgegen genommen. 
 
Weitere Informationen zu dieser Veranstaltung finden Sie unter: http://www.eubuero.de/fif  

 

6. Veranstaltungshinweis: „Research and development (R&D) for eco-innovation: research for 
combining environmental priorities with economic opportunities“ in Katowice 

 
Ein internationals Forum mit dem Titel „Research and development (R&D) for eco-innovation: 
research for combining environmental priorities with economic opportunities“ wird am  
22. und 23. Oktober 2009 in Katowice (Polen) stattfinden. 
 
Dieses Forum bietet die Möglichkeit, Forschungsbedürfnisse im Bereich „Eco-Innovation“ zu 
identifizieren und diskutieren. Darüber hinaus sollen die Ergebnisse für die internationale 
Forschungsgemeinschaft als Grundlage sowohl für die kommenden Arbeitsprogramme im  
7. Forschungsrahmenprogramm als auch für kommende ERA-Net Ausschreibungen dienen. 
 
Das Forum wird aus zwei Plenarsitzungen und fünf thematischen Sessions bestehen, die die 
folgenden unterschiedliche Aspekte berücksichtigen werden: 
- water management and wastewater treatment,  
- waste management and recycling, 
- air pollution control,  
- clean technologies,  
- soil and landscape protection,  
- cross cutting research in each of the above mentioned areas.  
  
Weitere Informationen zu dieser Veranstaltung finden Sie unter: 
http://www.envitech-net.org/?lang=1&menu=1&menu_select=8&podmenu_select=220 
 

7. Veranstaltungshinweis: Kongress für Nachhaltige Entwicklung in Köln 
 
Vom 26. bis 27.Oktober 2009 findet in Köln der bundesweite Fortbildungs- und Netzwerkkongress 
für lokale Nachhaltigkeitsinitiativen statt. AkteurInnen aus ganz Deutschland sind eingeladen, sich 
auszutauschen und zu vernetzen. Das Bundesumweltministerium und das Umweltbundesamt sowie 
verschiedene Sponsoren fördern die Veranstaltung. 
Klimaschutz, Flächenverbrauch, Demografischer Wandel sind Zukunftsfragen, die auf dem 3. 
bundesweiten Fortbildungs- und Netzwerk21Kongress für lokale Nachhaltigkeitsinitiativen in 
zahlreichen Foren diskutiert werden. 
 
Eröffnet wird der Kongress von der Parlamentarischen Staatssekretärin im Bundesumwelt-
ministerium, Astrid Klug und dem Umweltminister des Landes Nordrhein-Westfalen, Eckhard 
Uhlenberg. 
Eine festliche Abendveranstaltung zur Verleihung des Deutschen lokalen Nachhaltigkeitspreises 
"Zeitzeiche(N)" umrahmt den Kongress. Des Weiteren werden Zukunftskonzepte und -Ideen sowie 
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Jugendprojekte ausgezeichnet. 
 
Weitere Informationen, die Agenda der Veranstaltung sowie die Möglichkeit zur Anmeldung finden 
Sie unter: 
http://www.netzwerk21kongress.de/ 
 

8. Veranstaltungshinweis: „Employer’s recruitment decisions, labour market disadvantage 
and active labour market policies“ 

 
Die im Rahmen des von der Europäischen Kommission im 6. FRP geförderten Projektes RECWOWE 
(„Reconciling work and welfare in Europe“) organisierte Veranstaltung mit dem Titel „Employer’s 
recruitment decisions, labour market disadvantage and active labour market policies“ wird am  
09. November 2009 in Brüssel stattfinden. 
Im Rahmen der Veranstaltung werden unter anderem die Schlussfolgerungen einer 
Forschungsgruppe zu den genannten Themenbereichen diskutiert. 
 
Weitere Informationen zu dieser Veranstaltung finden Sie unter: 
http://recwowe.vitamib.com/webevents/pudiac-meeting-brussels-employer2019s-recruitment-
decisions-labour-market-disadvantage-and-active-labour-market-policies 
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